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RÜCKBLiCK
nEUJAHRSEMPFAnG 2019
Zum diesjährigen Neujahrsempfang im Vereinsheim trafen sich am Sonntag, dem 13. 
Januar 2019, einer seit vielen Jahren gepfl egten Traditi on folgend, zahlreiche Gäste, 
Freunde, Mitglieder, Übungsleiter, Abteilungsleiter und Ehrenmitglieder der TUS-Fa-
milie.

Der Vorstandsvorsitzende Peter Müssig begrüßte die mit dem TUS auf vielfälti ge 
Weise verbundenen Teilnehmer der Veranstaltung. Sein Dank galt nicht nur den im 
Verein täti gen Helferinnen und Helfern für ihren hervorragenden Einsatz, sondern 
auch den Vertretern anderer Vereine und städti scher sowie weiterer Einrichtungen 
und Behörden für die gute Zusammenarbeit. Eine auf Initi ati ve von Pauline Sup-
per durchgeführte Spendenakti on für die Anschaff ung einer AirTrack-Matt e verlief 
so  erfolgreich, dass dem Kauf nichts mehr im Wege steht. Der Neujahrsempfang 
 biete die Möglichkeit, sich auch bei diesen Sponsoren herzlich zu bedanken. Im Jahr 
2018 seien die im Verein bestehenden umfassenden Möglichkeiten, Leistungs- und 
Freizeit sport wahrzunehmen, ohne das kollegiale und freundschaft liche Zusammen-
wirken all dieser Personen nicht denkbar gewesen. Dieses möge im Jahr 2019 so 
bleiben, trotz mancher zu erwartenden Widrigkeiten.

So sei zu bedauern, dass neben denen, die sich seit Jahren und Jahrzehnten ehren-
amtlich für die TUS-Familie engagieren, nur verhältnismäßig wenige aus dem Mit-
gliederkreis neu hinzukommen. Dabei gehe es nicht um diejenigen, die dankenswer-
terweise bei Traditi ti onsveranstaltungen wie dem Oberwaldlauf, manchmal auch 
schon seit Jahrzehnten, selbstlos behilfl ich sind. Vielmehr würden aus dem Kreis der 
Mitglieder stets Helferinnen und Helfer zur Bewälti gung der im Verein regelmäßig 
anfallenden Aufgaben im Vorstand und den Abteilungen gesucht.

Die prekäre Hallensituati on für die örtlichen Sportvereine und Schulen sei weiterhin 
eines der seit Jahren zu bewälti genden Hindernisse. Nur könne daran von Seiten der 
Vereine, so auch des TUS Rüppurr, wenig geändert werden. Gleichwohl gelte es für 
den seit fast 150 Jahren bestehenden TUS, mit den vorhandenen fi nanziellen und 
personellen Mitt eln, aber auch organisatorischem Geschick das Jahr 2019 und die 
Zukunft  positi v zu gestalten. Im Namen des gesamten Vorstands wünschte er allen 
Gästen des Neujahrsempfangs für das Jahr 2019 die erhofft  en sportlichen, berufl i-
chen und schulischen Erfolge, zudem Gesundheit und privates Glück.

Der stellvertretende Vorsitzende Hans-Jürgen Heckenhauer schloss sich diesen Wün-
schen an und hob zwei besondere sportliche Leistungen des Jahres 2018 hervor. So 
erreichte die TGW-Mannschaft  Ü30 die Deutsche Meisterschaft  und Erik Döhler wur-

de Deutscher Hochschulmeister im Orienti erungslauf. Des Weiteren gab Hans-Jürgen 
Heckenhauer bekannt, dass der TUS aus den Einnahmen des 32. Oberwaldlaufes im 
Oktober 2018 und dem dabei erzielten Überschuss auch diesmal jeweils 1000 € an 
UNICEF und an die German Doctors spendet. Die Idee und das Ziel des jährlichen 
Empfangs, nämlich dem mit dem Verein verbundenen Personenkreis zu ermöglichen, 
in geselliger Runde und in lockerer Atmosphäre Gespräche zu führen und gemeinsa-
me Erinnerungen und Erlebnissen auszutauschen, wurden, begleitet durch ein reich-
halti ges Büff et und Getränke aus der Küche der Vereinsgaststätt e „Beim Griechen“, 
auch diesmal auf beste Weise umgesetzt.
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EHRUnGEn 2019
Der TUS Rüppurr ehrt Mitglieder für 50 Jahre Mitgliedschaft  im Verein oder für 
besondere Verdienste mit der Ehrenmitgliedschaft  …
… für 40 Jahre Mitgliedscha�  mit der Vereinsehrennadel in Gold,
… für 25 Jahre Mitgliedscha�  mit der Vereinsehrennadel in Silber.
 (Gezählt werden die Mitgliedsjahre ab dem 19. Lebensjahr)

2019 werden zum Ehrenmitglied ernannt:
Helmut Morstatt , Armin Walter, Rolf Zurhold

Die goldene Ehrennadel erhalten:
Peter Baader, Monika Becker, Angelika Bernauer, Be�  na Biersch, Dr. Georg Geiser, 
Manfred Graf, Brigitt e Heck, Marti na Rastätt er, Gisela Schöchle, Monika Voigt

Die silberne Ehrennadel erhalten:
Nadja Dauner, Christel Fischer, Axel Füller, Monika Füller, Christ. Liebmeister, Eric 
Pferrer, Michael Riedel

Hinweis zur Jahreshauptversammlung:

die Einladung zur JAHRESHAUPTVERSAMMLUnG am 28. März 2019, 
um 19.30 Uhr, fi nden Sie im TUS-Report Nr. 154 (Ausg. Dezember 2018), Seite 5.

JAHRESHAUPTVERSAMMUnG

 Info TUs RüppURR

Der TUS Rüppurr ist ein Mehrspartenverein und bietet für jeden etwas. Kommt ein-
fach mal vorbei – reinschnuppern kostet nichts!
Wenn Ihr fragen habt
Die Geschäftsstelle ist jeden 1. + 3. Donnerstag im Monat von 19 – 19.30 Uhr für Euch 
da oder ruft uns an unter (07 21) 88 45 01 oder klickt Euch durch www.tus-rueppurr.de.

Jahresbericht der Senioren 2018

Außer unseren monatlichen Zusammen-
künft en an jedem zweiten Donnerstag 
des Monats fi nden im Jahr zwei größere 
Veranstaltungen statt .
Angesichts der Schneemassen, die zur-
zeit im Schwarzwald und in den Alpen 
das Leben der Menschen total durchei-
nanderwirbeln, kann man sich fast nicht 
mehr daran erinnern, wie brütend heiß 
der Tag unseres Seniorenausfl ugs nach 
Lahr war, von dem Manfred Schweiß 
so eindrücklich im letzten TUS-report 
berichtete. Auch das Gewitt er, das die 
Fahrt so abrupt beendete, brachte keine 
nennenswerte Abkühlung.
Bei nunmehr jahreszeitlich angemes-
senen Temperaturen fanden sich am 
13. Dezember 2018 erfreulicherweise 
knapp 40 Personen in der Gaststätt e des 
TUS Rüppurr »Beim Griechen« ein. Ein 
paar Stühle wurden eingeschoben, so 
dass man gemütlich etwas näher bei-
sammen war. Wie bisher lag an jedem 
Platz ein kleines Präsent, selbst herge-
stelltes Weihnachtsgebäck und Tannen-
grün zierte die Tische. Auch in diesem 
Jahr erfreute uns Gudrun Kaun mit einer 
Weihnachtsgeschichte.
Im Weihnachtsquiz wurde in diesem Jahr 
das Wissen über Rüppurr geprüft . Dabei 
erfuhr man auch, dass es im Jahre 1905 

bei 2.571 Einwohnern doch immerhin 
elf Gaststätt en gab. Das Los entschied 
bei vier gleichwerti gen Antwortbögen 
für Norbert Czerwinski, der somit den 
»Rüppurrer-Rathäusle«-Sekt nach Hau-
se nehmen konnte. Manfred Schweiß 
fand in liebenswerter Weise Worte des 
Dankes für unsere Arbeit. Mit Speis und 
Trank gestärkt, trennten wir uns nach 
ein paar Stunden gemütlichen Beisam-
menseins mit den besten Wünschen für 
das kommende Jahr. Leider hatt en wir 
kurz vor unserem Adventsstammti sch 
den Tod von Gisela Becker zu betrauern. 
An dieser Stelle sei noch einmal Dank 
gesagt, dass sie gemeinsam mit Gerlinde 
Greß in früheren Zeiten die Seniorenaus-
fl üge organisierte. inge und Bumsel

Der Seniorenstammti schDer Seniorenstammti schDer Seniorenstammti schDer Seniorenstammti schDer Seniorenstammti schDer Seniorenstammti sch

Anzeige

QR-Code zur 
TUS-Rüppurr-Website
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Turner-Gruppen-Wett streit (TGM/TGW)Turner-Gruppen-Wett streit (TGM/TGW)Turner-Gruppen-Wett streit (TGM/TGW)Turner-Gruppen-Wett streit (TGM/TGW)Turner-Gruppen-Wett streit (TGM/TGW)Turner-Gruppen-Wett streit (TGM/TGW)

SGW-Treffen 2018 – oder #MachDieRobbe

Einen schönen, aber etwas holprigen 
Wett kampf und eine ausgelassene Af-
tershowparty mit einer superschönen 
gemeinsamen Übernachtung in einem 
Brett ener Klassenzimmer erlebten die 

jüngsten TuS-Gruppenturnerinnen der 
Jahrgänge 2007 bis 2010 beim badi-
schen SGW-Treff en am 20./21. Oktober 
2018. Mit dabei: Carlott a Back, Kora 
Becker, Olivia Castellano, Ann-Sophie 
Geiger, Nina Graehl, Anna Hauser, Maira 
Kerber, Sophie Kolb, Yasmina Krotz, Han-
nah Lüdemann, Lena Schork und Paula 
Schwellbach.
Da die ersten Mädels inzwischen die 
Altersgrenze zehn Jahre überschritt en 
haben, wurde zum allerersten Mal im 
SchülerGruppenWett kampf 14 Jahre 
und jünger gestartet, die Aufregung, ge-
gen ältere Kinder anzutreten, war groß. 
Den damit verbundenen Disziplinwech-
sel vom Wurf mit dem Basketball zum 
schwereren Medizinball meisterte die 
Mannschaft  zum Einsti eg in den Wett -
kampf klasse und ließ erahnen, dass da 
noch einige Meter mit wachsender Kraft  
und Technik in den nächsten Jahren da-
zukommen werden. Der folgende Staf-
fellauf lief sensati onell an, die Mädels 
waren blitzschnell unterwegs. Leider 
schlug ein Staff elstabverlust mit einigen 
Sekunden Zeitverlust zu Buche. Dank 
aufmunternden Worten innerhalb der 

Mannschaft  war die Laune sehr schnell 
wieder gut und die Überraschungsaufga-
be wurde mit Bravour gemeistert (scha-
de, dass die Zeit dabei keinen Einfl uss 
auf die Wertung hatt e).
Beim Bodenturnen wurde es dann voll 
auf der Fläche, denn elf Kinder gingen 
gemeinsam in den Wett kampf. Leider 
sti ft ete ein durch die Kampfrichter ver-
ursachter Übungsabbruch Irritati on und 
Konzentrati onsverlust unter den Turner-
innen. Als die Musik dann wieder anlief, 
schien sich diese unglückliche Begeben-
heit in ungewöhnlich vielen Unsauber-
keiten in der Absti mmung untereinander 
und im Timing auszuwirken. Die Mädels 

turnten dennoch jede für sich schön 
und gespannt und zeigten einige neue 
Schwierigkeiten. Typisch für ihren großen 
Ehrgeiz, versuchten sie das Beste rauszu-
holen, fanden aber bis zum Ende nicht so 
richti g in die Turnübung. Trotzdem: Die 
sehr strenge Bewertung war dann doch 
entt äuschend. Dafür gab es wertvolle 
Erfahrungen für die Wett kampfrouti ne. 
Nach der Siegerehrung mit Platz 14 wur-
de bei der Aft ershowparty die Turnhalle 
zur fröhlichen Tanz- und Tobefl äche. Das 
besti mmende Lied inklusive passendem 
»Move« des Abends: Mach die Robbe 
(…). In Sachen Sti mmung, Teamzusam-
menhalt und Eigenständigkeit sind die 

Gruppenfoto der Mädchen auf dem Sportplatz in Brett en | Jg. 2007 und 2008

Anzeige

AnzEiGE
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Impressionen von 
unserem Wett kampf in Brett en
Badische Meisterscha� en in Brett en 2018

SGW Jg. 2004 – 2007

»Minis«, die eigentlich nicht mehr so 
genannt werden möchten, defi niti v jetzt 
schon Meister. Da waren auch Verena 
König und Christi ne Keller als Wett kampf- 

und Übernachtungsbetreuer glücklich. 
Herzlichen Dank an Antje Lüdemann, 
die als Helferin beim Medizinballwurf im 
Einsatz war! V. König

Bei der Siegerehrung … 

… mit anschließender Party ;)

 INFO

Der nächste Redaktionsschluss 
für den kommenden TUS-report 
steht auf Seite 1.

Redaktion und Gestaltung 
Pia Greß und Jürgen Blenk

Anzeigen 
Jürgen Blenk

E-Mail 
tus.redaktion@gmail.com oder 
tus-report@tus-rueppurr.de

Ohne uns läuft nichts: 
TEAM. DIE EHRENAMTLICHEN.
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BouleBouleBoule

Boule ist cool – gerade jetzt im Winter ;-)

news aus der Bouleabteilung

Der Winter hat uns nun endlich doch noch erreicht und es kostet schon einige Über-
windung, bei winterlichen Temperaturen unserer Leidenschaft  nachzugehen. Aber 
gut eingepackt trotzen wir den Kältegraden und frönen weiterhin unserem Lieblings-
sport, wenn auch dezimiert. 
Unsere Spielzeiten: Samstag und Sonntag ab 14.30 Uhr,
 Dienstag ab 18 Uhr, Donnerstag ab 17.30 Uhr

Wir wünschen nachträglich allen Lesern ein gesundes, glückliches und erfolgreiches 
neues Jahr!

Und Boule wird bei (fast) jedem Wetter gespielt
Und Boule wird bei (fast) jedem Wetter gespielt

Erfreuliche Nachricht: Wir können die-
ses Jahr mit drei Mannschaft en an den 
Start gehen. Nachdem sich letztes Jahr 
nicht genügend Spieler für die Kreisliga 
fanden, haben wir in diesem Jahr durch 
weitere Neuzugänge die Möglichkeit 
eine zweite Mannschaft  melden zu kön-
nen. Wir spielen also in diesem Jahr in 
der Bezirksliga in neuer Besetzung mit 
starken Spielern und einer Kreisliga, 
die ebenfalls mit verstärkter Besetzung 
aufwarten kann. Mannschaft sführer 
der ersten Mannschaft  ist weiterhin Oli 
Zeh, die zweite Mannschaft  wird von 

Gini und Muazzez (Ersatz) angeführt. Die 
Liga spiele für beide Ligen fi nden voraus-
sichtlich erstmalig an den gleichen Spiel-
tagen statt , so dass wir uns leider nur be-
grenzt gegenseiti g unterstützen können. 
Die Hardtligamannschaft  bleibt uns 
nach wie vor erhalten. Die Austragun-
gen  fi nden in wöchentlichem Rhythmus 
statt . Das Amt des Mannschaft sführers 
übernimmt Uli Stängle, da Gerhard lei-
der krankheitshalber verhindert ist. Es 
spielen alle Spieler, die sich für diese 
Aufgabe bereit erklärt haben, sowie die, 
die sich als Ersatz gemeldet haben. 

Anzeige

AnzEiGE
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Besuch bei einer alten Bekannten …

Ja, es ist schon über 70 Jahre her, dass 
ich sie zum ersten Male gesehen habe, 
die Turnhalle der Riedschule. Ich bin da-
mals ins »Turnen« gegangen; bei Herrn 
Kritzer und Herrn Koblenz. In meiner Er-
innerung haben sich eingeprägt die Klet-
terstangen, an welchen wir Buben um 
die Wett e nach oben klett erten, und die 
drei Reckstangen mit ihren Pfosten, die 
an der Fensterfront zur Riedstraße fest 
eingelassen und monti ert waren.

In der Mitt e der Hallendecke hingen 
(wie heute) die Ringe mit ihren Seilen 
und dann war noch viel Platz für Kasten, 
Pferd und Barren. Den Geist von »Turn-
vater Jahn« konnte man in der alten 
Halle nur zu gut spüren. Heute ist die 
Halle hell, freundlich, gut ausgeleuchtet 
und erscheint in einem einfachen, aber 
freundlichen Retro-Look. Die vertrauten 
Klett erstangen sind nicht mehr da und 
auch die Reckstangen sind demonti ert. 

Gymnasti k für JedermannGymnasti k für JedermannGymnasti k für JedermannGymnasti k für JedermannGymnasti k für JedermannGymnasti k für Jedermann

Der Hallenboden wurde durch einen 
heute üblichen »Schwingboden« er-
setzt.
Angetroff en habe ich heute am Freitag 
um 17 Uhr die Senioren »Sie und Er«, 
eine Gymnasti kgruppe von Senioren 
zwischen 65 und 90 Jahren mit ihrer 
Übungsleiterin Tina Roth, ausgebildete 
Sportt herapeuti n. Zum Aufwärmen wur-
de ein großer Kreis gebildet und mit fl ot-
ter Musik von Adriano Celentano wurde 
der Takt bzw. Rhythmus vorgegeben.
Und schon ging es los … Arme schwin-
gen, Arme kreisen, seitliche Schritt e 
nach links und rechts, Schritt gruppen 
nach vorne und nach hinten und dann 
ein gründliches Ausschütt eln der Beine 
beendete die Aufwärmphase. Immer 
mit musikalischer Umrahmung geht es 
weiter mit einer speziellen Armgym-
nasti k und dann den Körper hinab mit 
Schulterkreisen und Hüft kreisen. Dazwi-
schen wird immer wieder gelockert und 
ti ef ausgeatmet. Tina kontrolliert die 
Ausführung und korrigiert.

Durch Übungen für das Gleichgewicht 
kommen die Beine dran. Verschiedene 
Schritt übungen zusammen mit »Skip-
pings« sorgen für die weitere Fitness.
Tempo 1, Tempo 2, Tempo 3, jeder macht 
sein Tempo, immer mit Steigerung. »Ko-
ordinati on in Kombinati on«, Übungen, 
die je nach Ansage unterschiedlich aus-
zuführen sind. Dazwischen immer wie-
der Beine ausschütt eln und lockern. 
Jetzt werden die Matt en herausgeholt 
und die Bodengymnasti k startet. Bein-
kreisen in Bodenlage, Brücke bilden, 
»Gesäß« anheben und senken. Die rich-
ti ge Ausführung ist nicht immer leicht. 
Tina ist im »Kreis« unterwegs, um Hil-
festellung zu geben und die Ausführung 
der jeweiligen Übung zu korrigieren. Mit 
ausführlichen Dehnübungen und an-
schließenden Lockerungsübungen geht 
die Stunde zu Ende. Eine Stunde ohne 
Pause, ohne Langweile und »arg gut« 
für den Körper. Eine äußerst empfeh-
lenswerte Betäti gung unter exzellenter 
Anleitung. H. BaierBlick in die Riedschulhalle während einer Übungsstunde mit Tina Roth.

Tina Roth beim Kontrollieren der Übungen Bodengymnasti k
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VolleyballVolleyballVolleyball

Abteilungsfeier: Volleyball spielende Weihnachtsmänner

DamenPlus | Von quietschenden Gelenken und jungen Hüpfern

Ein Highlight des Jahres war auch im 
letzten Jahr wieder unsere VSG Weih-
nachtsfeier. Hierzu sind stets alle Volley-
ballerInnen, egal ob klein/groß/jung/alt 
eingeladen, am Weihnachtsturnier teilzu-
nehmen oder auch nur zum Schlemmen 
und Quatschen vorbeizukommen. Nach 
der positi ven Resonanz im vorherigen 
Jahr starteten wir auch dieses Mal wieder 
mit einem großen Jugendturnier, bei dem 
sich unsere NachwuchsvolleyballerInnen 
stets darüber freuen, auch mal mit ihren 
Eltern und SpielerInnen aus den Damen- 
und Herrenmannschaft en spielen zu kön-
nen. Aufgrund der erfreulich großen Teil-
nehmerzahl konnten wir sehr zur Freude 
unserer 8- bis 16-Jährigen sogar sechs ge-
gen sechs auf dem Großfeld spielen las-
sen. Es wurde dieses Jahr ein Schleifchen-
turnier gespielt, bei dem sich die Sieger 
nach jedem Spiel ein Bändchen nehmen 
und am Schnürsenkel befesti gen durft en. 
Dann wurden die neu gelosten (;-)) Teams 
bekannt gegeben, stets in der Hoff nung, 
dieses Mal nicht mit dem Aussetzen dran 
zu sein, und weiter ging es. Während die 

Weihnachtsfrauen und -männer in ihrer 
Verkleidung schnell ins Schwitzen ka-
men, waren besonders unsere jüngeren 
SpielerInnen (die U 13er hatt en morgens 
bereits ihren letzten Jugendspieltag des 
Jahres gespielt) nicht k.o. zu bekommen 
und hätt en auch gerne nach 18 Uhr noch 
weitergespielt, doch nun hieß es Schleif-
chen zählen und Sieger ermitt eln. An-
schließend konnten alle beim Plündern 
des reichhalti gen Spendenbuff ets (Dan-
ke an alle Spender!) das Jahr gemütlich 
ausklingen lassen. Während es für die 
Jüngeren nach Hause ging, freuten sich 
die Erwachsenen nun frisch gestärkt auf 
ihr Schleifchenturnier. Dieses Mal kamen 
leider nicht sechs 6er Teams zustande, so 
dass es immer auch 5er Teams gab, was 
dem Spaß am Spiel aber nicht geschadet 
hat. Auch hier hieß es dann um 22 Uhr 
Schleifchen zählen, Sieger ermitt eln und 
siehe da, es lohnt sich defi niti v, an beiden 
Turnieren teilzunehmen ;-). Glückwunsch 
an Leif! Großen Dank an das diesjährige 
Orga Team Klara, Tamara, Nadine und 
Moni.

Immer getreu dem Mott o »Wer zu lange 
rastet, der rostet« ließ uns Michel auch 
in diesem Jahr am Drei-Königsturnier 
für Bezirks-/Landesligamannschaft en in 
Beiertheim teilnehmen. Somit fanden 
sich acht Spielerinnen mit teils schon et-
was quietschenden Gelenken zwischen 
einem Haufen »Junger Hüpfer« in der 
Wildparkhalle ein. Gespielt wurde auf 
50 Minuten maximal zwei Sätze.
Wenn wir auch erst einmal unsere Ge-
lenke etwas »entrosten« und Gehirne 
etwas entkalken mussten (wie müssen 
wir nochmal laufen?), so konnten wir 
doch unsere Gegner in den ersten bei-
den Spielen schwindelig spielen. Nun 
wollten wir natürlich den Gruppensieg, 
dafür musste aber mindestens ein Un-
entschieden ausgerechnet gegen Mi-
chels jungen Beiertheimerinnen her. 

Den ersten Satz erwähnen wir aus un-
serer Sicht mal lieber nicht, nun muss-
te also ein Sieg im zweiten Satz her! Es 
entwickelte sich ein sehr sehenswertes 
und spannendes Spiel, bei dem nichts 
mehr von quietschenden Gelenken zu 
sehen war, siegte schließlich die Erfah-
rung knapp mit 25:23 Punkten und Mi-
chel konnte auf seine jungen und alten 
Hüpfer stolz sein. Wir durft en also drei 
Stunden später ins Finale starten (ja, bis 
dahin konnte man bereits wieder ein 
wenig Flugrost oder den ersten Mus-
kelkater ansetzen ;-)) und zeigten auch 
dort kein schlechtes Spiel, konnten die-
ses Mal aber am Ende nicht noch eine 
Schippe draufl egen und müssten uns er-
schöpft , aber glücklich mit dem zweiten 
Platz zufrieden geben. Danke Michel für 
diesen schönen Start ins Jahr!

Foto durchs Foto: Die DamenPlus
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U 16 | Mädchen

U 13 | Jungen

Am Samstag, den 8. Dezember 2018 ging 
es für die U 16er Mädels schon früh los. 
Wir trafen uns um 8 Uhr an der Tankstel-
le in Rüppurr und fuhren pünktlich los, 
um uns rechtzeitig für unser erstes Spiel 
in Mannheim gegen den TV Brötzingen 
warm zu machen. 
Trotz ein paar Aufholjagden von uns 
verloren wir beide Sätze. Das darauffol-
gende Spiel war gegen Sinsheim. Uns 
passierten viele unnötige Fehler, welche 

Am zweiten Advent ging es für unse-
re zwei Teams der U 13 Jungs wieder 
nach Heidelberg, den Weg finden wir 
mittlerweile auch ohne Navi :-). Dort er-
warteten uns dieses Mal allerdings nicht 
drei HTV Teams, sondern nur zwei HTV 
Teams und ein Bühler Team, somit wa-
ren wir wieder mal nur fünf Teams und 

wieder zu einer 2:0 Niederlage führten. 
Dann pfiffen wir ein Spiel und wurden 
natürlich alle wieder kalt. Nach 30 Mi-
nuten aufwärmen startete unser letztes 
Spiel gegen den VC Eppingen. Wir ge-
wannen beide Sätze und hatten somit 
noch einen einigermaßen schönen Ab-
schluss. Danach ging es für Julia, Alina, 
Leonie und Lusin noch auf den Weih-
nachtsmarkt. Ein schöner Tag ging für 
die U 16-er Mädels zu Ende!

wir mussten auf den Modus jeder gegen 
jeden umstellen, was für alle Teams ein 
Spiel mehr bedeutete und uns auch vor 
die Herausforderung stellte, gleichzeitig 
auf zwei Feldern mit nur drei Spielern 
zu pfeifen. Großen Dank an alle Eltern, 
die hier unterstützt haben! Während das 
Team VSG 1 (Clemens, Jonas und Paul) 

U 16: Es spielten Mareike, Alina, Leonie, Lusin, Sonique, Cecilia, Lara und Alena Gruppenbild der U 13 Jungs

langsam beim Pfeifen aufwachen konn-
te, musste die VSG 2 (Cian, Jonathan und 
Tom) gleich gegen den HTV 2 ran und 
waren definitiv noch nicht wach auf dem 
Feld. Das Spiel ging mit 0:2 Sätzen klar 
an Heidelberg. Aber nun waren die Jungs 
wach, im Vereinsderby VSG 1 gegen VSG 
2 gaben sie richtig Gas, schließlich hatte 
die VSG 2 letztes Mal der VSG 1 einen 
Satz abnehmen können und auch dieses 
Mal war der erste Satz hart umkämpft, 
ging aber schließlich denkbar knapp mit 
27:25 Punkten an VSG 1. Auch der zwei-
te Satz war spannend, ging schließlich 
allerdings auch an die VSG 1, so dass die 
Jungs sich über ihren ersten 2:0 Sieg der 
Saison freuen konnten. In der nächsten 
Runde musste die VSG 1 gegen den HTV 
2 und die VSG 2 gegen den HTV 3 spie-
len, beide Spiele mussten wir leider mit 
0:2 Sätzen an die Gegner abgeben. In der 
nächsten Runde wechselten wir die Coa-

ches, Leif coachte nun also die VSG 1 und 
Moni die VSG 2. Und prompt konnte die 
VSG 1 dem HTV 3 zum ersten Mal in die-
ser Saison einen Satz abnehmen. Glück-
wunsch Jungs! Musste sich dann aber 
leider doch mit 1:2 Sätzen geschlagen 
geben. Die Jungs der VSG 2 hatten dieses 
Mal gegen die starken Bühler leider noch 
nichts zu melden, aber auch hier war 
eine Steigerung zu sehen. Der VSG 1 er-
ging es leider in der letzten Runde gegen 
den TV Bühl nicht viel besser, auch dieses 
Spiel ging 0:2 verloren. Insgesamt war 
aber wieder eine deutliche Steigerung 
zum letzten Spieltag zu sehen und Übung 
macht bekanntlich Meister! Das hatten 
sich die sechs Jungs auch gedacht und so 
ging es für alle schnell nach Hause, auf 
das diesjährige VSG Weihnachtsturnier. 
Wo alle auch mit viel Spaß und großem 
Eifer mitspielten und fleißig Schleifchen 
sammelten. Weiter so Jungs!
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U 14 | Jungen

Damen 3 | Landesliga

Damen 4 | Bezirksklasse

Das von unseren U 14 Jungen gezeig-
te Ergebnis war dieses Mal leider noch 
ein unerfüllter Weihnachtwunsch. Auf-
grund von Erkrankungen und Verlet-
zungen konnten wir auch zum letzten 
U 14 Spieltag des Jahres leider wieder 
mit nur vier Jungs in Heidelberg anrei-
sen. Dort trafen die Jungs zuerst auf 
den Tabellenführer HTV 3 und konnten 
hier im ersten Satz auch überraschend 

Dieses bekannte Zitat beschreibt sehr 
gut unsere aktuelle Mannschaftssitua-
tion. Nach unserer dringend notwendi-
gen Mannschaftssitzung im November 
rafften wir uns alle nochmal zusammen 
und versuchten es mit neuer Motivation 
und Zuversicht. Immer wieder zeigten 
wir, dass wir viel Potential haben und 
auch spielerische Fähigkeiten aufweisen 
können, aber leider gelang es uns noch 
nicht, uns mit einem Sieg zu belohnen. 
Daher sind wir am meisten über uns 
selbst enttäuscht und müssen erstmal 
lernen, mit der neuen Ausgangssituation 
umzugehen. Dazu kam, dass wir leider 

Nach dem Aufstieg der Damen 4 in die 
Bezirksklasse in der letzten Saison ist 
die erste Hinrunde in der neuen Liga 
auch schon vorbei. Der Nachwuchs aus 
den Jugendmannschaften hat sich in-
zwischen gut eingelebt und wir stehen 
als eine Mannschaft auf dem Feld. Dass 
es in der neuen Liga jedoch nicht ein-
fach werden würde, war uns durchaus 
bewusst und hat sich in der Hinrunde 
auch bestätigt. Wir standen mit sechs 
Punkten auf Platz 5 von sieben in der Ta-
belle. Das Ziel für die Rückrunde ist es 
deshalb, den Klassenerhalt zu schaffen, 

gut mithalten, doch dann wachten die 
Heidelberg Jungs auf und wir mussten 
am Ende das Spiel doch klar mit 0:2 
Sätzen abgeben. Als nächster Gruppen-
gegner warteten die SSCler auf uns, wir 
spielten nicht schecht, gingen zeitweise 
sogar in Führung, mussten aber auch 
dieses Spiel mit 0:2 Sätzen abgeben. Als 
Gruppe 3 mussten wir somit im Spiel um 
Platz 5 gegen den TV Bühl antreten. Hier 

die letzten Wochen vor den Ferien nur 
unregelmäßig trainieren konnten, und 
auch jetzt noch müssen wir in andere 
Sporthallen zu anderen Trainingszeiten 
ausweichen, da unsere Halle durch ei-
nen Brand beschädigt worden ist. In un-
seren Trainingseinheiten versuchen wir 
im Moment, vor allem Grundelemente 
(Aufschläge, Zuspiel, Annahme …) zu 
trainieren, um wieder Sicherheit zu ge-
winnen. Trotz allem sind wir gespannt, 
welche Überraschungen die Rückrunde 
noch mit sich bringen wird, und freuen 
uns, unseren ersten gemeinsamen Sieg 
zu feiern. 

Erfahrungen zu sammeln und den ein 
oder anderen Satz- und Punktgewinn 
mitzunehmen. Gleich im ersten Spiel der 
Rückrunde hatten wir uns deshalb vor-
genommen, gegen den TV Bühl 2, wie in 
der Hinrunde, drei Punkte zu erspielen. 
Trotz großer Motivation mussten wir 
uns am Ende geschlagen geben, konn-
ten aber immerhin noch einen Punkt aus 
Bühl mitnehmen. 
Das Fazit: Unser Angriff muss durch-
schlagkräftiger werden! Wir freuen uns 
auf die nächsten Spieltage und sind ge-
spannt, was wir noch erreichen können!

U 14 Jungs: Es spielten für die VSG Leo, Moritz, Kajus und David

Anzeige

»Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt …«

war leider auf beiden Seiten ein wenig 
die Luft raus, so dass auf beiden Seiten 
viele Konzentrationsfehler passierten 
und wir auch dieses Mal am Ende das 
Spiel mit 0:2 Sätzen abgeben mussten. 

Wenn der Weihnachtswunsch hinsicht-
lich Ergebnis auch nicht in Erfüllung 
ging, so hatten die Jungs trotzdem eine 
Menge Spaß und haben wieder viel da-
zugelernt.

AnzEiGE
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Herren 1 | Verbandsliga

Herren 2 | Landesliga

Herren 3 | Bezirksliga

Die Rückrunde der Saison 2018/2019 
hat begonnen und die Herren 1 der 
VSG sind erholt oder auch weniger er-
holt aus der Weihnachtspause zurück-
gekehrt. Leider musste das Team um 
Ana Skrenkovic einige Verletzungen 
und Krankheitsfälle in den Wochen vor 
Weihnachten hinnehmen, die auch 
teilweise noch (länger) anhalten. Trotz-
dem steht das Team nach einem guten 
letzten Heimspieltag im Dezember auf 
Platz 3 in der Verbandsliga. Die neuen 
Spieler sind mittlerweile angekommen 
und fester Bestandteil der Mannschaft. 

Nach vielen personellen Veränderungen 
im Sommer sind die H2 zunächst ohne 
ein definiertes Ziel in die Saison gestar-
tet. Vier Spiele und vier Siege später war 
jedoch klar, dass es diese Saison um eine 
Topplatzierung gehen würde. Leider gab 
es dann in den restlichen vier Spielen vor 
der Weihnachtspause nur noch vier wei-
tere Punkte. Besonders in den zwei Spie-
len gegen Tabellennachbarn schlichen 
sich nach starkem Beginn Unsicherhei-
ten und Fehler ein, wodurch beide Spie-
le verloren gingen. Auch im Bezirkspokal 
war im Halbfinale nach einer beschei-
denen Vorstellung Schluss. Allerdings 
wurde im letzten Spiel des Jahres durch 
eine starke Aufholjagd und einen Sieg 
im Tiebreak nochmal Selbstbewusstsein 

Die dritte Mannschaft arbeitet weiterhin 
hart für das Saisonziel Klassenerhalt. Mit 

Insgesamt hatte man sich einiges leich-
ter vorgestellt und bei weitem nicht je-
des Training ist ein Augenschmaus oder 
Zungenschnalzer, aber die H1 sind trotz 
allem weiterhin auf Kurs und wollen nun 
auch ganz oben angreifen. Das hochge-
steckte Ziel des Wiederaufstiegs ist wei-
terhin möglich.
Man darf also gespannt sein, was in den 
kommenden Wochen passiert, denn die 
nächsten Spiele werden entscheiden, 
ob weiterhin vom Aufstieg geträumt 
werden kann oder ob die Mannschaft 
im Mittelfeld der Tabelle versinken wird.

getankt. Die Weihnachtspause war für 
uns dann eine Woche früher als üblich 
zuende, da schon am 6. Januar 2019 das 
Spiel gegen die Jugendauswahl des NVV 
anstand. Der nervöse Start ließ nichts 
Gutes ahnen, doch schließlich wurden 
trotzdem drei Punkte eingefahren. Beim 
Heimspieltag eine Woche später wurde 
ebenfalls die maximale Ausbeute von 
sechs Punkten eingefahren. Wieder auf 
Kurs, stehen im Januar und Februar die 
vermeintlich einfachen Partien an, bevor 
es dann im März noch einmal gegen die 
direkten Konkurrenten geht.
Die ersten zwei Tabellenplätze sind wei-
terhin in Sichtweite und wir sind top mo-
tiviert, einen der beiden noch bis zum 
Saisonende zu erobern.

viel Einsatz und Kampf konnten sowohl 
beim letzten Spieltag 2018 als auch beim 

ersten Spieltag im neuen Jahr zwei wich-
tige Siege gegen die direkten Tabellen-
nachbarn errungen werden. Damit sind 
die Herren zwar immer noch Vorletzter, 
aber der Abstand zum Tabellenletzten ist 
auf sechs Punkte gewachsen, während 
man mit dem nächst vorderen Platz nun 
punktgleich ist. Probleme bereitet wei-
terhin die ständige Spielerfluktuation, 

die ein zielgerichtetes Training erschwert 
und bei Spieltagen immer wieder zu im-
provisierten Aufstellungen führt. Erfreu-
licherweise zeigen die individuellen Leis-
tungskurven aller Spieler aber trotzdem 
deutlich nach oben, so dass wir guten 
Mutes sind, zum Abschluss der Saison 
vielleicht sogar noch den ein oder ande-
ren Überraschungscoup zu landen.

Einblicke in unsere Weihnachtsfeier
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info vom TUS-»Mittelstrecken«-Team

Seit vielen Jahren veranstaltet der KSC 
den 9,9 km langen Schlossparklauf. 
Gelaufen werden drei Runden, durch 
den Schlosspark sowie die Laufb ahn im 
KSC-Stadion. Für die Schüler gibt es die-
sen Lauf mit 3,3 km. Damit ist die Runde 
nur einmal zu laufen.
Seit Jahren nimmt an diesem Wett -
kampf der Schüler das TUS-Mitt elstre-
cken-Team ebenfalls teil. Auch in diesem 

Jahr, am 18. November 2018, war bei 
strahlender Sonne und der Temperatur 
von knapp 0 Grad der TUS Rüppurr wie-
der mit acht Jungen und Mädels vertre-
ten. Bedauerlicherweise musste dieses 
Jahr die Stadion-Runde en� allen. Die 
Tartanbahn ist als Folge des Um- bzw. 
Neubaus total gesperrt. Auf der letztlich 
auf ca. 3000 m verkürzten Runde kamen 
die TUS Mitt elstreckler mit guten Zeiten 

Erste Reihe von links: Helene, Jule, Fritzi und Tim-Jesper
 zweite Reihe von links: Paula, Karla, Pauline und Florian

im Stadion ins Ziel. In der Klasse U 16 
männlich wurde Florian Gradwohl bei 
einer Zeit von 11:44 Minuten in seiner 
Altersklasse Vierter. 
In der Klasse U 14 weiblich lief Pauline 
Höhn mit 15:57 Minuten auf Platz 9. In 
der Klasse U 12 männlich kam Tim-Je-
sper mit 15:54 Minuten auf Platz 15. 
Die Mädels in der Klasse U 12 brachten 

mit Karla Rothe bei 14:35 Minuten den 
Platz 2 und Fitzi Flury mit 14:36 Minu-
ten den Platz 3, gefolgt von Paula Deimel 
auf Platz 4 (14:59 Minuten). Die Plätze 7 
und 8 gingen mit 15:22 Minuten an Jule 
Wickenhäuser sowie 15:24 Minuten an 
Helene Brunner. An die erfolgreichen 
TUS-Mitt elstrecklerInnen ein großes 
Dankschön! R. Borowski
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32. Oberwaldlauf

1. REGiOCUP Karlsruhe 2019

Wegen einer drohenden Terminkollision 
mit dem Karlsruher Hardtwaldlauf wur-
de der vom TUS Rüppurr organisierte 32. 
Oberwaldlauf auf Sonntag, den 21. Ok-
tober 2018 verschoben. Bei schönstem 
Wett er leitete Herbert Landes auf dem 
Follow-me-Rad die Läufer*innen über 
die lange Strecke. Nach 10 km erreichten 
365 Finisher das Ziel auf der Aschenbahn 
unserer Platzanlage. 137 Läufer*innen 
absolvierten den 5-km-Lauf, hinzu kamen 
acht Walker. Den 10-km-Lauf gewann 
bei den Männern Christoph Uhl (LGR 
Karlsruhe) in 33:35 min. Bei den Frauen 
siegte Melina Wolf (LGR Karlsruhe) ins 
36:29 min. Über 5 km kam Jannik Weiß 
(LG Rhein-Wied) in 16:02 min als erster in 
Ziel. Bei den Frauen siegte Michaela Stüt-
zel (LGR Karlsruhe) in 19:12 min. Auch 
die Mitglieder des TUS Rüppurr nahmen 
die Gelegenheit des »Heimlaufs« gerne 
in Anspruch. Über 10 km starteten 25 
Vereinsmitglieder. Das herausragende 
Ergebnis erzielte wieder einmal Eber-

Unser 16. Rißnertlauf (15-km-Lauf) wird 
am 17. März 2019 den Auft akt zu den 
Wertungsläufen des 1. REGIOCUPS Karls-
ruhe 2019 bilden. Zur Organisati on die-
ser neuen Lauf-Serie hat sich der TUS 
Rüppurr mit fünf weiteren Veranstaltern 
von Volksläufen im Landkreis Karlsruhe 
zusammengetan: mit dem TUS Neureut, 
dem Lauft reff  Philippsburg, dem SSV Ett -
lingen, den Lußhardtläufern Hambrücken 
und der LSG Karlsruhe. Neben den 15 
Kilometern des Rißnertlaufs führen die 
Laufstrecken für den Regiocup über Halb-
marathon und 10 km.
Aus den sechs Wertungsläufen kom-
men die besten zwei Ergebnisse über 
10 km sowie die besten zwei Ergebnisse 
über 15 km oder Halbmarathon in die 
Wertung. Die einzelnen Laufergebnisse 
werden nach einem Siegerzeit-Diff e-
renz-Punktesystem bewertet. Am Ende 
wird das Cup-Ergebnis als altersberei-
nigte Gesamtwertungen für Frauen 
und Männer zusammengestellt. Die 
Siegerehrung fi ndet im Rahmen des 34. 
Hardtwaldlaufs am 13. Oktober 2019 
statt . Die Anmeldung für die Cup-Läufe 

hard Misch, der in der Altersklasse M 80 
in 55:48 min siegte. Beste Frau des TUS 
über 10 km war Mirjam Westram, die 
in 47:18 min in der Hauptklasse den 
sechsten Platz erreichte. Über 5 km wa-
ren neun Läufer*innen vom TUS dabei, 
mit den besten Ergebnissen für die ju-
gendlichen Läufer: Julius Kramer wurde 
in 20:23 min Zweiter in der Altersklasse 
M U14; Luca König wurde in der M U12 
in 26:13 min Vierter. Mitt lerweile laufen 
schon die Vorbereitungen zum 16. Riß-
nertlauf am 17. März 2019 …

erfolgt automati sch mit der Anmeldung 
zu den einzelnen Laufveranstaltungen. 
Es werden keine weiteren Startgebüh-
ren erhoben. 

Weitere informati onen: 
www.RegioCup-Karlsruhe.de
my.raceresult.com/111744

Unsere Pia Greß hat für den REGIOCUP 
Karlsruhe Logo und Flyer entworfen, mit 
denen die Veranstalter für die Laufserie 
werben.

Das große Lau� eam des TUS Rüppurr

Fährt traditi onell das  
Follow-me-Rad: Herbert Landes 0

1. Regiocup
 Karlsruhe 2019

Anzeige

AnzEiGE
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new-York-City-Marathon

Der New-York-City-Marathon gehört 
zu den berühmtesten und teilnehmer-
stärksten Straßenläufen weltweit. Die 
mit fünf mächtigen Brücken läuferisch 
anspruchsvolle 42.195-km lange Strecke 
wird in Staten Island gestartet und führt 
dann über Brooklyn und Queens nach 
Manhattan. Dort geht es über die First 
Avenue in die Bronx. Dann zurück nach 
Manhattan durch den Stadtteil Harlem 
auf die Fifth Avenue und schließlich zum 
Ziel im herbstlich bunten Central Park. 
Neben der tollen Strecke zieht die le-
gendäre Atmosphäre an der Strecke, für 

die unzählige Zuschauer sorgen, alljähr-
lich rund 50.000 internationale Teilneh-
mer*innen zum Marathon in die US-Me-
tropole. 
Rainer Dolde vom TUS Rüppurr Lauf-
treff erfüllte sich am 4. November 
2018 den Traum von der Teilnahme am 
New-York-City-Marathon. Während die 
daheim gebliebenen Mitglieder des TUS 
Lauftreffs per Live-Tracking seinen Lauf 
verfolgten und dabei unmittelbar mit-
fieberten, lief Rainer Dolde, der in der 
Altersklasse M 60 startet, die Strecke in 
herausragenden 3:48,25 std. 

Rainer Dolde beim new-York-City-Marathon 2018

Wann: Sonntag, den 17. März 2019

TUS Rüppurr | 16. Rißnert-Lauf

15-km-Hauptlauf | Start: 9:30 Uhr
5-km-Lauf, -Walking und Nordic-Walking | Start: 9:40 Uhr

Start und Ziel: beim Vereinsheim des TUS Rüppurr

Online-Anmeldung: my.raceresult.com

Startgebühren: 10 € (15 km) | 5 € (5 km)

Startnummern-Ausgabe und Nachmeldung: 
ab 8 Uhr in der Eichelgarten- Sporthalle

Die Läufe werden nach den Richtlinien des DLV durchgeführt. 
Für die 15-km-Strecke liegt ein gül� ges Vermessungsprotokoll vor.
Der Veranstalter übernimmt keine Ha� ung für Diebstahl, Unfälle oder sons� ge Schäden.

Zwergenläufe: 
Starts: ab 12 Uhr

Jahrgänge 2011 – 2012 = 600 m
Jahrgänge 2013 – 2014 = 300 m
Jahrgänge 2015 – 2016 = 200 m

Jedes Kind erhält eine Urkunde! 

Anmeldung ab 11.30 Uhr 
beim TUS Rüppurr (Terrasse des Vereinsheims)

Keine Startgebühr für den Zwergenlauf!

DER RENNER 
 IM OBERWALD!

Platzanlage und Vereinsheim

Karlsruhe-Rüppurr
Steinmannstraße 1 | 76199 Karlsruhe

Telefon: (07 21) 88 45 01
E-Mail: info@tus-rueppurr.de
 www.tus-rueppurr.de
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Jahresversammlung und Vorschau 2019

Am 16. Januar 2019 fand die Jahresver-
sammlung der Leichtathleten statt . Die 
Abteilungsleiter Thomas Stahl und Jutt a 
Dresch berichteten über das Jahr 2018. 
Die Gruppen der jungen Leichtathleten 

waren ausgesprochen beliebt. Doch ist 
zum Jahresende das Problem der Ver-
sorgung der Gruppen mit Übungslei-
ter*innen wieder ganz akut geworden.

Anzeige

im TV-Spielfilm wurde Faustball gespielt

In dem kürzlich ausgestrahlten TV-Zwei-
teiler »Aenne Burda« wurde in einer 
kurzen Sequenz Faustball gespielt. Und 
das hatt e einen Grund: Aenne Burda, 
deren beeindruckendes Lebensbild die-
ser Fernsehfi lm vermitt elte, war in einer 
konfl iktbeladenen Ehe mit Dr. Franz Bur-
da verheiratet, der wegen des ihm ver-
liehen Ehrenti tels in Off enburg vielfach 
nur »der Senator« genannt wurde und 
ein begeisterter Faustballspieler war. 
Er gilt bis heute als der größte Förde-
rer (Mäzen) des Off enburger Faustballs. 
So war es nicht verwunderlich, dass in 
dem genannten Spielfi lm Faustball Be-
rücksichti gung fand. Franz Burda spielte 
viele Jahre in der Seniorenmannschaft  
der Männerbadgesellschaft  Off enburg 
und nahm mit diesem Team mehrmals 
an Deutschen Meisterschaft en teil. Die 
Männerbadgesellschaft  Off enburg war 
die Keimzelle für den heute erfolgrei-
chen Faustball-Club Off enburg, der seit 
langer Zeit in der Faustball-Bundesliga 
spielt. Der Off enburger Bundesligist trägt 
seine Heimspiele in der Feldsaison im 
Stadion der Männerbadgesellschaft  aus, 
das mit tatkräft iger Hilfe des »Senators« 
zu einer mustergülti gen Sportanlage 
ausgebaut wurde. Die Faustball-Bundes-
liga wurde bereits 1961 mit vier Staff eln 

begründet, aus der dann später die heu-
ti ge zweigeteilte Bundesliga wurde. Auch 
Karlsruhe stellte mit der ESG-Frankonia 
und der derzeit nicht mehr existi eren-
den Faustballabteilung der VT Hagsfeld 
ehemals Akteure der höchsten Klasse im 
deutschen Faustball. Einige TUS-Faust-
baller haben diese regionalen Höhenfl ü-
ge miterlebt und erinnern sich gerne an 
die damaligen Begegnungen. G. Ho.

Anzeige

FaustballFaustballFaustball

Die Leichtathleten suchen dringend qualifi zierte Übungsleiterinnen 
für die Gruppen der Kinder (5 – 8 Jahre, dienstags) 
und Schüler (8 – 14 Jahre, dienstags und freitags).

Am Dienstag, dem 9. Juli 2019 fi nden die diesjährigen Jugend-Vereinsmeisterschaf-
ten statt . nach dem traditi onellen Dreikampf sind die Sportlerinnen, Eltern und 
Helferinnen zu einem gemütlichen Beisammensein eingeladen.

AnzEiGEAnzEiGE
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TennisTennisTennis

Abteilungsversammlung

Liebe Tennisfreunde,
ich wünsche allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr mit vielen schönen Momen-
ten auf unserer Tennisanlage. Kommt verletzungsfrei durch den Winter in eine Som-
mersaison mit Neuerungen auf vielen Gebieten.

Die jährliche Abteilungsversammlung 
fand am Freitag, den 9. November 2018 
in den Geschäft sräumen des TUS statt . 
Die Teilnahme war mit neun Damen 
und elf Herren erfreulich gut. Dies war 
teilweise auf die Neustrukturierung der 
Abteilung zurückzuführen. Axel Füller 
legte sein Amt des stellvertretenden 

Abteilungsleiters und Sportwartes nie-
der. Axel Füller hat zehn Jahre engagiert 
und erfolgreich zum Wohle der Tenni-
sabteilung beigetragen und erhielt eine 
kleine Anerkennung. Bei der folgenden 
Wahl einer Nachfolge wurde Axel Füller 
für das vergangene Jahr einsti mmig die 
Entlastung erteilt. Zur Wahl stand Antje 
Kessel, die sich im Vorfeld bereit erklär-
te, künft ig dieses Amt zu übernehmen. 
Antje stellte sich der Versammlung vor 
und wurde mit 19 Ja-Sti mmen und einer 
Sti mme Enthaltung gewählt. 
Antje nahm die Wahl an und wir freuen 
uns auf positi ve Auswirkungen in un-
serer Abteilung. Ein Schwerpunkt Ihrer 
Täti gkeit wird die Berichterstatt ung im 
TUS-report sein, in die Sie sich sukzessiv 
einarbeitet. Viel Erfolg! Die Täti gkeiten 
der Tennisabteilung wurden neu struk-
turiert und haben folgendes Aussehen 
(siehe nächste Seite):

Wolfgang Baumstark Abteilungsleiter
Antje Kessel stellvertretende Abteilungsleiterin
Stephi Schumann das Führen der Tenniskasse
Silke Seifert  Sportwarti n für die Damen-Mannschaft en
Sandro Boni Sportwart der Herren, Herren 30 und Herren 40
Mathias Hollerbach Sportwart der Senioren Herren 60 und Herren 70
Julia und Fabian Füller Jugendwart
Peter Oster Platzanlage im Rahmen der TUS-Aufgaben
Horst Baier Koordinator für laufende Arbeiten der Platzanlag
Jochen Kneissler, Uwe Sütt erlin technische Mitarbeit Platzanlage 
Christi an Greiner Webpräsentati on der Abteilung (TUS-Homepage)

Durchführung der Turniere:
Maria Rößler Saisoneröff nung
Jochen Müller, Marc Rößler Clubmeisterschaft en
Steffi   Kramer Damenturnier
Katrin und Daniel Klinger Weinturnier

Die Versorgung des Pavillons mit Ge-
tränken übernimmt wie gewohnt Peter 
Oster, für Blumenschmuck sorgt Maria 
Rößler. Die Mannschaft sführerinnen und 
Mannschaft sführer übernehmen die Ver-
antwortung für Ordnung und Sauberkeit 
im Rahmen der Medenrunde. Den Don-
nerstag-Stammti sch der Herren 60 und 
Herren 70 organisieren die entsprechen-
den Mannschaft sführer. Ich danke allen 

für die Bereitschaft , Verantwortung zu 
übernehmen, und freue mich auf eine 
erfolgreiche Saison mit vielen schönen 
Momenten. Gut begonnen hat das neue 
Jahr für die Herren 60 und Herren 70, 
die sich am Sonntag, dem 6. Januar 2019 
mit ihren Damen von Dina und Stefano 
hervorragend bewirten ließen. Die Betei-
ligung war sehr gut und wir haben den 
Abend sehr genossen.

Die Platzanlage und den Pavillon wollen wir am

Samstag, dem 6. April 2019 um 10 Uhr
auf die kommende Saison vorbereiten. Bitt e den Termin vormerken.

Die Arbeit geht nie aus!
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Die TUS-Damen starten diese Saison 
zum ersten Mal mit sage und schreibe 
drei Mannschaften.
Dank der Attraktivität unserer schönen 
Anlage, dem tollen Teamspirit und der 
hervorragenden Nachwuchsarbeit :-) 
vergrößert sich die Zahl der aktiven Spie-

Für den Bereich der Senioren sind zur 
Saison 2019 zwei Mannschaften gemel-
det: Die Herren 70 waren der Heraus-
forderung nach dem Aufstieg im Vorjahr 
gewachsen und spielen somit weiterhin 
in der ersten Bezirksliga. Nach einer 
Katastrophensaison mit damit verbun-

Damen

Herren

Senioren

lerinnen kontinuierlich. So wurden die 
folgenden Meldungen vorgenommen:    
1 × Damen 40 (6er), 1 × Damen 40 (4er), 
1 × Damen 30 (4er). Auf einen sportli-
chen Sommer – lassen wir es krachen, 
Mädels!
 Eure Damen-Sportwartin Silke

denem Abstieg werden die Herren 60 
somit in der ersten Bezirksklasse einen 
neuen Start mit drei Zugängen und hof-
fentlich von Verletzungen verschont in 
einer Spielgemeinschaft mit dem PSV 
angehen.
 Euer Seniorensportwart Mathias 

Bericht der Sportwarte

Unsere Herrenmannschaft spielt als 
6er-Team in der zweiten Bezirksklasse. 
Bei den Herren 30 gibt es wieder zwei 
6er-Mannschaften als Spielgemeinschaft 
mit dem PSK, hier sei besonders auf den 
Aufstieg der ersten Mannschaft hinge-
wiesen, welche diesmal in der Oberliga 
antreten wird. Bei den Herren 40 konnte 
erfreulicherweise neben der bestehen-

den 6er-Mannschaft, die weiterhin in 
der zweiten Bezirksliga spielt, eine zwei-
te 4er-Mannschaft gemeldet werden. 
Hier gibt es auch eine Spielgemeinschaft 
mit dem PSK. Somit kann auch diese Sai-
son wieder spannendes und hochwerti-
ges Tennis auf dem TUS Rüppurr gebo-
ten werden.
 Euer Sportwart Sandro

Regeländerung zu § 13 Spielwertung der Wettspielordnung

Analog zur Winterhallenrunde wird auch 
in der Sommersaison 2019 die Spielwer-
tung und Tabellenberechnung nach dem 
sogenannten Schweizer Modell durch-
geführt. Für die Tabellenberechnung 
werden keine Tabellenpunkte (2:0, 1:1, 
0:2) berücksichtigt. Die Platzierung in 
der Tabelle erfolgt nach der Anzahl der 

gewonnenen Matchpunkte. Bei Match-
punktgleichheit entscheidet der direkte 
Vergleich, danach ggf. das Subtraktions-
verfahren (vgl. WSpO § 4), danach gege-
benfalls das Los über die Platzierung. Der 
BTV möchte mit dieser Änderung der 
stark gestiegenen Zahl von geschenkten 
Doppeln begegnen.

Die Herren 30 der TSG TUS Rüppurr 
und PSK treten dieses Jahr erstmalig in 
der Oberliga an. Personell werden wir 
mit nahezu der gleichen Mannschaft an 
den Start gehen, punktuell werden wir 
uns evtl. sogar noch verstärken können 
– mehr dazu im nächsten TuS Report. 
Die Ziele sind wie immer: Spaß haben, 
Teamspirit und Zusammenhalt erle-
ben, schöne Matches spielen und dann 

Herren 30 in der Oberliga
kommt der Erfolg von ganz allein. Getreu 
dem Motto »Alles ist mit dieser Mann-
schaft möglich« freuen wir uns auf viele 
spannende und schöne Spiele auf unse-
rer Anlage und natürlich auch auf viele 
Zuschauer. 
Bitte beachten: 
Spielbeginn 11 Uhr – ab Mai geht’s los!

 Eure Herren 30 mit Capitano Timo 

Die Tennis Jugend mit den Trainern Fa-
bian, Jochen, Timo und Natalie begaben 
sich auf ungewohntes Terrain. 
Am 13. Januar 2019 um 11 Uhr trafen wir 
uns im Eistreff in Waldbronn. Nachdem 
alle mit Schlittschuhen, Handschuhen, 
Mützen und Helmen versorgt waren, 
ging es auf das frisch aufbereitete Eis. 
Anfangs fürchteten wir noch den harten 
Aufprall, doch Runde um Runde wurde 
es immer besser. Die Jugend hatte viel 
Spaß und für den Zuckerhaushalt hatte 
Fabian mit einigen Riegeln gesorgt. Am 
Ende konnte man uns von den »Profis« 
kaum unterscheiden. 
Nach drei unterhaltsamen Stunden wur-
den die Jugendlichen unversehrt von 
ihren Eltern wieder abgeholt und die 
Trainer waren froh, dass alle Knochen 
heil blieben!
  Es grüßen Euch Eure Trainer!

Jugend

Die Weihnachtsfeier der Tennis-Jugend fand in diesem Jahr auf dem Eis statt.
TEnniS JUGEnD On iCE

 Weihnachtsfeier der Tennis-Jugend 
  im Waldbronner Eistreff.
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Tennis-Gruppenkurse Jugend (Sommer)

Mitglieder der Tennisabteilung  40 € | 10 × 45 Minuten
TUS-Mitglieder (ohne Tennisabteilung)  70 € | 10 × 45 Minuten
nichtmitglieder 110 € | 10 × 45 Minuten

Kinder und Jugendliche, die an Tennis-Gruppenkursen teilnehmen, sollten spätes-
tens im zweiten Jahr Mitglieder im TUS Rüppurr und der Tennisabteilung werden. 
Bitte umgehend für die Sommer-Kurse anmelden, damit die Pläne erstellt werden 
können. Anmeldeschluss ist der 31. März 2019.
Neu ist auch die Beachtung der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO) die wir als Informationen zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten des 
TUS Rüppurr beigefügt haben. Hier der Internet-Link für die Anmeldung zum Som-
mertraining der Kinder und Jugendlichen:
www.tus-rueppurr.de/files/abteilungen/Tennis/anmtraining.pdf
Anmeldung zum Training (Sommer) und eine Ausfertigung des Anmeldeformulars:
www.tus-rueppurr.de/files/downloads/tus_informationen_datenschutz.pdf

Für die Tennis-Gruppenkurse im Sommer haben wir die Gebühren neu festgelegt

Anzeige

AnzEiGE
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Samstag, 06. 04. 2019 um 10 Uhr
Frühjahrsputz Pavillon / Plätze
Samstag, 13. 04. 2019
Platzeröffnung
Sonntag, 28. 04. 2019 um 11 Uhr
offizielle Saisoneröffnung
Do. (Feiertag), 30. 05. 2019 um 11 Uhr
Damenturnier
Samstag, 27. 07. 2019 um 14 Uhr
Jugendturnier

Folgende Veranstaltungen sind in diesem Jahr vorgesehen

Sonntag, 22. 09. 2019 um 11 Uhr
Weinturnier
Sonntag, 06. 10. 2019
»Tennis on Tour«
Samstag, 19. 10. 2019 um 10 Uhr
Anlage winterfest
Freitag, 08. 11. 2019 um 19.30 Uhr
Abteilungsversammlung

informationen auf unserer Webseite: 
www.tus-rueppurr.de/abteilungen/tennis/berichte

Clubmeisterschaften 2019

Aushang 01.05.2019
Meldeschluss und Auslosung 28.05.2019, um 15 Uhr
Aushang Spielpaarungen/Turnierbeginn 28.05.2019
Abschluss der ersten Runde 23.06.2019
Viertelfinale bis spätestens 14.07.2019
Halbfinale 08.09.2019
Finale und Siegerehrung 14. / 15.9.2019
Ausweichtermin 21.09.2019

Detailtermine können in den einzelnen Wettbewerben variieren. Gültigkeit hat der entsprechende Spiel-
plan im Aushang. Bitte Ferienzeiten beachten und rechtzeitig vereinbaren.

Vielen Dank an unsere Organisatoren Jochen und Marc, die es ermöglichten, dass die 
Ausschreibung für das Turnier im Internet hinterlegt und beigefügt ist.
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Clubmeisterscha� en 2019
Dieser Wett bewerb ist für die Mitglieder der Tennisabteilung und Nichtmitglieder im Jugend-
bereich, die am TUS-Training teilnehmen, ausgeschrieben. In den Doppelwett bewerben kann 
nach Rücksprache mit der Turnierleitung einem »Externen« die Berechti gung zur Teilnahme 
erteilt werden. Andere Turniere sind auch für erwachsene Gäste geöff net.

1. Spielklassen:
Gemäß der aushängenden Anmeldelisten. Es gibt sinnvolle Mindestt eilnehmerzahlen, die 
 Turnierleitung behält sich ggf. Streichung / Änderung einzelner Wett bewerbe vor.
Meldeliste hängt in Kürze im Tennispavillon aus, bitt e rechtzeiti g eintragen!

2. Termine / Ablauf:
» Aushang 01.05.2019
» Meldeschluss und Auslosung 28.05.2019, um 15 Uhr
» Aushang Spielpaarungen/Turnierbeginn 28.05.2019
» Abschluss der ersten Runde 23.06.2019
» Viertelfi nale bis spätestens 14.07.2019
» Halbfi nale 08.09.2019
» Finale und Siegerehrung 14. / 15.9.2019
» Ausweichtermin 21.09.2019

Detailtermine können in den einzelnen Wett bewerben variieren Gülti gkeit hat der entsprechende Spielplan im 
Aushang. Bitt e Ferienzeiten beachten und rechtzeiti g Termine vereinbaren.

Jeder Spieler muss zum Match mindestens drei neue Bälle mitbringen. Der Gewinner erhält 
die neuen Bälle zur Verwendung in der nächsten Parti e, während der Verlierer die gespielten 
Bälle behält. Sollte ein Spiel nicht nach zwei Sätzen entschieden sein, so wird der dritt e Satz als 
Matchti ebreak bis zehn gespielt. Bei Zusti mmung beider Parteien (vor dem Match) kann der 3. 
Satz alternati v auch ausgespielt werden.
Die Turnierleitung plant bei entsprechender Teilnehmerzahl, in den Einzelwett bewerben eine 
B-Runde für die Verlierer der ersten Runde einzubauen.

3. Auslosung:
Am 28. Mai 2019 durch die Turnierleitung. Die Spielpaarungen werden anschließend am 
schwarzen Brett  ausgehängt. Gesetzt sind in jeder Klasse grundsätzlich die ersten vier Spieler/
Spielerinnen gemäß Meldelisten/CM Ergebnisse der Vorjahre. Die Turnierleitung behält sich 
die Einteilung nach Leistungsschätzung vor, falls zum Zeitpunkt der Auslosung keine genaue-
ren Daten vorliegen.

4. Termin:
Die Spiele beginnen ab 30. Mai 2019. Weitere Termine gemäß Ziff er 2. Bis einschließlich dem 
Halbfi nale sind die Spieltermine in Eigenverantwortung zwischen den ausgelosten Spielpart-
nern untereinander zu vereinbaren. Dabei sind die auf den Spielplänen vermerkten Fristen (bis 
wann die Runde gespielt sein muss) zu beachten. So muss die erste Runde bis spätestens 23. 
Juni 2019 gespielt werden. Die Turnierleitung bitt et jeweils um zeitnahe Terminvereinbarung, 

damit ein reibungsloser Turnierablauf gewährleistet ist. Bei Terminkonfl ikten in Gruppen mit 
hoher Spielerdichte bitt e rechtzeiti g die Turnierleitung informieren, falls es zu Verzögerungen 
kommt. Die Finalspiele fi nden am Wochenende 14. – 15. September 2019 statt , vermutlich am 
Sonntag, der Spielplan hierfür wird in der Woche davor per Aushang bekannt gegeben! Da in 
der ersten Hälft e des Turniers auch noch Medenspiele sta�  inden, ist auf den Heimspielplan zu 
achten und ggf. Spiele eher unter der Woche außerhalb der Stoßzeiten zu vereinbaren.
Wird ein Match nicht bis zum ausgewiesenen Enddatum der jeweiligen Runde gespielt und lie-
gen keine Aussagen bezüglich eines vereinbarten Termins vor, so behält sich die Turnierleitung 
vor, im Losverfahren einen Sieger zu ermitt eln, dieser gelangt in die nächste Runde.

Sonsti ges:
Mit der Anmeldung sti mmen die Teilnehmer einer eventuellen Veröff entlichung von bei der 
Veranstaltung von ihnen gemachten Fotos im Internet und im TUS-report zu. Dies gilt ebenfalls 
für Zuschauer, die sich am Spielfeld / Anlage befi nden.

5. Finale:
Angestrebt ist, die Finalspiele komprimiert am Finalwochenende abzuhalten (vorbehaltlich 
der Verfügbarkeit der Finalisten). Bei gutem Wett er und sofern zahlreiche Finalspiele sta�  in-
den, kann dies mit einer gemeinsamen Grillfeier für alle Teilnehmer und deren Familien abge-
rundet werden, in deren Verlauf dann auch die Siegerehrungen vorgenommen werden. Bitt e 
hierzu auf den Aushang und die Ankündigungen im Vorfeld des Finalwochenendes achten.
Wir hoff en auf eine rege Beteiligung bei unseren Clubmeisterschaft en 2019 und freuen uns 
schon jetzt auf tolle Spiele bei schönem, warmem Wett er auf unserer Anlage. 
Für Rückfragen und Anregungen steht die Turnierleitung jederzeit gerne zur Verfügung! 
Kurzfristi ge Änderungen, um den Turnierablauf zu unterstützen, behalten wir uns vor!

Eure Turnierleitung: Jochen Müller | Telefon: (07 21) 86 12 93
 Marc Rößler | Telefon: 01 73 / 8 59 98 62

Als Einsti mmung auf die neue Saison, die 
Hinweise und Regeln für die Platzbenut-
zung in der Übersicht und im Detail: Die 
Platzbelegung sollte wie in den vergange-
nen Jahren von Platz 6, 5, 4, 3, 2, 1 erfol-
gen, um durch frühzeiti ges und regelmä-
ßiges Bespielen auch die Plätze 5 und 6 
in einen guten Zustand zu versetzen. An 
dieser Stelle die Bitt e an alle, die Hinweise 
am Eingang zu den Plätzen zu beherzigen 
1) die Plätze immer komplett  bis zum Be-
grenzungszaun abziehen, nicht nur das 
Spielfeld; diese Maßnahme verhindert 

Platzanlage:

das Wachsen von Moos und sonsti gem 
Unkraut.
2) die Sonnenschirme beim Verlassen 
der Plätze schließen.
3) an besonders trockenen Tagen die 
Plätze vor und nach dem Spiel ausrei-
chend beregnen. 
4) die Gästemarken mit dem Tagesda-
tum und der Uhrzeit versehen
5) das Spielen mit Gästen sollte bevor-
zugt auf den Plätzen 5 und 6 sta�  inden
Die Plätze und die Abteilungsleitung 
werden es Euch danken.
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Wir werden in diesem Jahr »Tennis on Tour« wieder durchführen und fi nden sicher 
ein schönes Ziel. Bitt e den 6. Oktober 2019 vormerken.

Wer nett e Leute kennenlernen will und an Tennis interesse hat, sollte uns einfach 
mal auf unserer Anlage besuchen.  Wolfgang Baumstark

PLATzAnWEiSUnG 

Liebe Tennisfreunde,

die Verantwortlichen der Tennisabteilung sind bemüht, Euch opti male 
 Bedingungen zu bieten, damit alle mit Freude Ihren Sport ausüben können.

Bitt e unterstützt uns mit Eurer Mithilfe:

 Bitt e zieht die Plätze immer über die 
gesamte Fläche (bis an die Zäune und 
bis zur Platzmitt e) ab, um die 
Unkraut- und Moosbildung zu 
vermeiden bzw. zu verzögern.

 Bitt e schließt beim Verlassen der 
 Plätze immer unsere Sonnenschirme, 
damit wir noch lange Freude an 
ihnen haben. Um Missverständnisse 
zu vermeiden, bitt en wir bei Gast-
spielern unbedingt unsere Spiel- und 
Platz ordnung zu beachten.

 Gastspieler: Die Gästekarten müssen das für die Spielberechti gung 
gülti ge Tagesdatum und die Uhrzeit tragen. 

 Bitt e die Plätze 5 + 6 bevorzugen.

DAnKE FÜR EURE UnTERSTÜTzUnG!

Bewässerung der Plätze
Bitt e bewässern Sie die Plätze bei Trockenheit 

vor und nach dem Spiel ausreichend!

Einzelplatzberegnung

zeitschaltuhr
Wahlschalter



3 1 5
8 1 4 3

6
8 1

7 6 2 1

9 5 6 8
2 4 9

9 5 1 6
7 6 4

1 7 2

Schickt uns doch Euren Witz der Ausgabe 
an tus-report@tus-rueppurr.de

Ein ungelochtes, kariertes 

DIN A4-Blatt  hat 2478 Kästchen, 

wenn man die halben Kästchen 

zusammenzählt.

Spiel & Spaß 
beim TUS Rüppurr

Sagt ein großer Sti �  zu 

einem kleinen Sti �  ...

Wachsmalsti ft !

AnzEiGE
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QR-Code zu unserer TUS Rüppurr-Website

Vereinsgelände des TUS Rüppurr

Merkzett el
Termine auf einen Blick:

14.03.2019 Seniorenstammti sch um 17 Uhr

17.03.2019 16. Rißnertlauf und Zwergenläufe

28.03.2019 Jahreshauptversammlung TUS

11.04.2019 Seniorenstammti sch um 17 Uhr

09.05.2019 Seniorenstammti sch um 17 Uhr AnzEiGE

AnzEiGE



Sportabzeichen
das

noch jemand ohne?

SPORTABZEICHENABNAHME beim TUS Rüppurr!

Wie in den vergangenen Jahren bietet der TUS Rüppurr auch im Jahr 2019  
für alle interessierten Sportlerinnen und Sportler (auch Gelegenheitssport-
ler sollten den Versuch wagen und das Deutsche Sportabzeichen erwerben) 
die Möglichkeit der Abnahme in den leichtathle� schen Disziplinen. Abnah-
metermine sind immer am letzten Freitag des Monats ab April bis August. 
Zusatztermine am Sonntag, dem 7. Juli und 15. September 2019 ab 9 Uhr. 

Abnahmetermine sind freitags ab 18 Uhr und sonntags ab 9 Uhr am …

… Freitag, dem 26. April 2019
… Freitag, dem 31. Mai 2019
… Freitag, dem  28. Juni 2019
… Sonntag, dem 7. Juli 2019
… Freitag, dem 26. Juli 2019
… Freitag, dem 30. August 2019
… Sonntag, dem 15. September 2019

Übungsmöglichkeiten sind immer dienstags und freitags 
ab 18 Uhr auf der Platzanlage des TUS Rüppurr.

Über Ihr Erscheinen freut sich Volker Meier | Telefon (07 21) 88 56 05


